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Die Stadtverordnetenversammlung

Tagesordnung I Punkt 20 der öffentlichen Sitzung am 23.09.2004

Vorlage Nr. 04-F-03-0086

ESWE-Bad
Dringlichkeitsantrag der Stadtverordnetenfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 
23.09.2004 -
Bis zum 15. Oktober 2004 sind die derzeit das ESWE-Hallenbad nutzenden Vereine 
aufgefordert ihre Vorstellungen über ihre Beteiligung am Weiterbetrieb des ESWE-Bades der 
ESWE mitzuteilen. 
Um eine geordnete und durch Fakten abgesicherte Beratung in den Vereinen und in den 
Fraktionen sicher zu stellen und einen Überblick über die Auslastung und Situation des 
Schulschwimmens in den Hallenbädern der Landeshauptstadt zu erhalten 
möge die Stadtverordnetenversammlung beschließen: 
Der Magistrat wird gebeten,
1. den an der Weiterführung des ESWE –Bades beteiligten Vereinen und den Mitgliedern des 

Sportausschusses 

 den aktuellen Belegungsplan „Schulschwimmen im ESWE-Bad“ für Vor- und 
Nachmittage, 

 die aktuellen Belegungspläne „Schulschwimmen im Hallenbad Kleinfeldchen und 
Hallenbad Kostheim“, 

 die aktuellste Besucher und Besucherinnen-Statistik des ESWE–Bades und die daran 
orientierten verschiedenen Wirtschaftlichkeitsberechnungen der ESWE 

zur Verfügung zu stellen.
zu berichten, in welcher Höhe Mittel im Haushalt jährlich zur Verfügung stehen, um Reparaturen 
an Technik und Gebäude durchzuführen

Beschluss Nr. 0535

 
 
Der Dringlichkeitsantrag der Stadtverordnetenfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 23.09.2004 
betr.
ESWE-Bad

wird angenommen.
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Dem Magistrat Wiesbaden,          . 09.2004
mit der Bitte um weitere Veranlassung 

Dieser Beschluss ist in das Beschluss-
management aufgenommen.

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden,           .09.2004
   -16-

1. Dezernat I
mit der Bitte um weitere Veranlassung

2. Abdruck:
Dezernat I/ESWE
Dezernat VIII z.K. Diehl

      mit der Bitte um Kenntnisnahme Oberbürgermeister
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